
Ortsbeirat BEISEFÖRTH 

Sitzungsprotokoll der Ortsbeiratssitzung am 21.11.2023 
Ort: DGH Beiseförth   Beginn: 20:09 Uhr Ende: 21:09 Uhr 

Tabelle 1: Anwesenheit (liegt dem Protokoll als Anhang bei) 

Anwesende  

  

Orstbeirat Bürgermeister 

Giesen, Benjamin (Ortsvorsteher) Hanke, Michael 

Höth, Jonas   

Grebe, Andre Gemeindevorstand/ Gemeindevertretung 

Bührig, Heinz Giesen, Ralf-Urs  

Giesen, Sigrid  

Oglialoro, Timo  

Teumer-Weißenborn, André  

Entschuldigt Gäste 

- (Sind der Anwesenheitsliste im Anhang zu 
entnehmen) Anzahl: 9 

 

TOP 1 – Begrüßung 
Benjamin Giesen begrüßt alle Teilnehmer und Gäste der Ortsbeiratssitzung am 21.11.2023 und stellt 

die Punkte der Tagesordnung vor.  

 

TOP 2 – Dorfentwicklungsprogramm – Dorfrundgang 29.11.23 
Die Gemeinde Malsfeld verfolgt das Ziel, in das Förderprogramm der Dorfentwicklung aufgenommen 

zu werden. Die Förderperiode erstreckt sich über 6 ½ Jahre ab dem Zeitpunkt der Aufnahme. Die 

erstmalige Bewerbung kann im Jahr 2024 erfolgen. Der Fokus der Fördermaßnahmen liegt auf dem 

sogenannten historischen Ortskern. Zusätzlich können auch private Maßnahmen im Rahmen des 

Förderprogramms finanziell unterstützt werden. Es ist wichtig zu betonen, dass diese Fördermittel 

nicht zu Lasten der Gemeinde-Fördersumme gehen. 

Um potenzielle Förderschwerpunkte in Beiseförth zu identifizieren, wird am 29.11.23 ein Treffen 

stattfinden, welches auch eine Ortsbegehung unter Beteiligung des zuständigen Planungsbüros 

umfasst. 

 

TOP 3 – Weihnachtsmarkt 
Wie in den letzten Jahren immer, wird das Fest von mehreren Vereinen, darunter der Heimat- und 
Kulturverein, der 1. FC Beiseförth, die Feuerwehr und weitere engagierte Organisationen, gemeinsam 
organisiert. Es wird wieder an mehreren Tagen stattfinden. Neben vielfältigen Angeboten für Speisen 
und Getränke werden auch 3-4 Stände mit verschiedensten Waren präsent sein. Besonders 
erwähnenswert ist der Verkauf von geräuchertem Fisch. 
 
Die Erlöse aus Spenden und der Tombola sind dazu bestimmt, ein neues Spielgerät für den 
Wasserspielplatz in Beiseförth zu finanzieren.  
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TOP 4 – 50 Jahre Gemeinde Malsfeld 2024 
Im Rahmen der 50-Jahrfeier der Gemeinde Malsfeld wird am 26.04. und 27.04.24 ein sogenanntes 
„Honky Tonk“ stattfinden. Die Veranstaltung soll es ermöglichen, mittels einer Stempelkarte 
verschiedene Lokalitäten und Vereinsorte im Ort zu besuchen. Dieses Konzept wird zudem mit einer 
Tombola verknüpft sein, um den Festcharakter zu bereichern.  
 
Die geplante Veranstaltung könnte wie folgt gestaltet werden:  
Am 26.04. könnten der 1. FC Beiseförth, der FTC, der Angelverein sowie möglicherweise die Pizzeria 
Da Enzo, die VPL und eventuell die Firma Schuhmacher ihre Türen für die Besucher öffnen. Am 27.04. 
könnten Feuerwehr, Heimat- und Kulturvereins einladen. Außerdem könnte ein Live-Act auf dem 
Dorfplatz (möglicherweise in Form eines Open-Air-Kinos) stattfinden. 
 

TOP 5 –Informationen zur Jugendfahrt am 16.12.2023 
Für die diesjährige Jugendfahrt stehen noch freie Plätze zur Verfügung. Die Fahrt findet am 16.12. 
statt und führt die Teilnehmer nach Frankfurt. Die Anreise erfolgt mit zwei Kleinbussen. Im Verlauf 
des Ausflugs steht der Besuch des Jüdischen Museums auf dem Programm. Im Anschluss wird Neon-
Minigolf gespielt, und zum Abschluss des Tages werden die Zeil sowie der Frankfurter 
Weihnachtsmarkt erkundet. Die Finanzierung dieser Fahrt erfolgt durch den Gemeindevorstand 
sowie die Jugendförderung des Schwalm-Eder-Kreises.  
 

TOP 6 – Informationen des Bürgermeisters 
• Nach einem Treffen zwischen Bürgermeister Michael Hanke und Ortsvorsteher Benjamin Giesen 
wurde beschlossen, an der T-Kreuzung Lerchenweg und Fährberg einen Verkehrsspiegel zu 
installieren. Des Weiteren ist geplant, einen weiteren Verkehrsspiegel an der Kreuzung Bergstraße 
und Fährberg anzubringen. 
 
• Am 22.11.23 findet eine Verkehrsschau in Beiseförth statt, bei der die Verkehrspolizeibehörde und 
Hessenmobil beteiligt sind. Schwerpunktthema wird auch die Einrichtung von Parkbuchten in der 
Brunnenstraße sein. 
 
• Die Gemeinde Malsfeld plant für das Jahr 2024 eine Erhöhung der Realsteuersätze. Die Hebesätze A 
und B werden auf 450 % erhöht, während die Gewerbesteuern von 390 % auf 440 % steigen. Diese 
Maßnahme soll zu einem Mehrertrag von 195.000 € im Jahr 2024 führen. Gleichzeitig wird jedoch die 
Kreisschulumlage um 2 % angehoben, was für die Kommune eine Mehrbelastung von 117.000 € im 
Jahr 2024 bedeutet. Unterm Strich verbleiben daher Mehreinnahmen in Höhe von 78.000 €. 
 

TOP 7 – Verschiedenes 
• Im Verlauf dieses Jahres fanden mehrere Sitzungen der Arbeitsgruppe "Jüdisches Leben in 
Beiseförth" im Rahmen der geplanten Stolpersteinverlegung statt. Drei Stolpersteine wurden bereits 
in Beiseförth platziert, und die Planung sieht vor, weitere zehn im Jahr 2024 zu verlegen, 
voraussichtlich im September. 
 
• In diesem Jahr wird keine Obstbaumpflanzaktion durchgeführt, aber eine solche Aktion ist für das 
Jahr 2024 geplant. 
 
• Der Obstbaumbestand in Beiseförth soll bis März 2024 fachgerecht geschnitten werden. 
 
• Auch im Jahr 2024 wird es kein Ortsteilebudget geben. 
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• Andre Grebe möchte das Bauvorhaben in der Mühlenstraße 30 auf die Tagesordnung der nächsten 
Ortsbeiratssitzung setzen, um darüber zu beraten. Der Ortsvorsteher und der Bürgermeister betonen 
jedoch, dass der Ortsbeirat keinen Einfluss auf das Bauvorhaben hat. 
 
• Jonas Höth bringt das Thema Verkehr auf dem Fährberg zur Sprache, da es viele Beschwerden über 
dauerhafte Geschwindigkeitsübertretungen gibt. Bürgermeister Hanke verweist auf §42a StVO. 
Bürgermeister Hanke prüft welche Maßnahmen möglich sind. 
 
• Jonas Höth spricht auch das Thema Rad-, Auto- und Fußgängerverkehr im Bereich der 
Bahnhofstraße in der Nähe der Bahnunterführung an. Bürgermeister Hanke informiert darüber, dass 
dieser Abschnitt im Zuge einer Sanierung der Bahn ebenfalls saniert werden soll. Eine Erweiterung 
der Fahrbahn ist jedoch nicht vorgesehen. Jonas Höth merkt an, dass ein Verkehrsspiegel im Bereich 
der Unterführung sinnvoll wäre, da einfahrende Autos, Fahrräder und Fußgänger von beiden Seiten 
leicht übersehen werden könnten und dadurch eine erhebliche Gefahr besteht. 

Die Sitzung wird um 21:09 Uhr durch Benjamin Giesen geschlossen. 


